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Zitat

Mia schrieb am 27.04.2005 12:00:
Irgendwie ist das eh ein typisch deutsches Problem, dass eine Qualifaktion nur dann
also solche gesehen wird, wenn man auch dafür ein Zeugnis vorweisen kann. In vielen
anderen Ländern wird das lockerer gehandhabt: Man guckt, was derjenige kann und
dann darf er dieses Können umsetzen, u.U. auch ohne dafür erst einen Wisch erstanden
zu haben.

Gruß
Mia

Da sagst du was - und wie gesagt, wenn alles gut klappt pfeif´ ich auch darauf - nur wenn
etwas vor den Baum geht, fange ich an, Ursachenforschung zu betreiben.

Eine Lehrerin unserer Schule erzählte mir mal, dass die Schulleiterin ihr einszweifix mal ein
paar Grundbegriffe in Englisch eingetrichtert hat, und sie dann unterrichtet hat ohne zu wissen,
was sie da tut. War für alle Beteiligten furchtbar - die Schüler baden es heute aus, indem sie an
den weiterführenden Schulen mit riesigen Wissenslücken und einer sehr "deutschlichen"
Aussprache kämpfen.

Gruß

McMoritz
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